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Wehrgeschichtliches Museum Rastatt [CC BY-NC-SA]

Objekt: Frankreich, Tschako für Offiziere
um 1800

Museum: Wehrgeschichtliches Museum
Rastatt
Schloss Rastatt, Herrenstraße 18
76437 Rastatt
07222 / 34244
information@wgm-rastatt.de

Sammlung: Militärische Kopfbedeckungen,
Französische Revolution und
Napoleonische Epoche
(1789-1815)

Inventarnummer: 003238

Beschreibung
Ein Beispiel für die Korrespondenz von Uniform und ziviler Mode ist der Tschako, der
ebenfalls Ende des 18. Jahrhunderts aufkam und das Erscheinungsbild des Soldaten für über
100 Jahre wesentlich mitbestimmen sollte. Als Kopfbedeckung der Polizei blieb er bis in die
1970er Jahre hinein in Gebrauch. Entstanden ist er aus der ungarischen Husarenmütze, hat
aber mit dem Zylinder ein ziviles Pendant. Wie dieser ist er ursprünglich aus Filz. Zur
Erhöhung der Haltbarkeit und Verbesserung der Schutzfunktion wurden mit der Zeit Deckel
und Schirme aus Leder gefertigt und der Korpus zusätzlich mit Lederbändern verstärkt.
Beschläge und Ketten sind nicht nur Schmuck, sondern sichern den Träger auch gegen
Hiebe.

Grunddaten

Material/Technik:
Maße:

Ereignisse
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Schlagworte
• Kopfbedeckung
• Tschako
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